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Folgende runde Geburtstage unserer Mitglie-
der sind uns bekannt geworden. Der Vorstand 
des Ornithologenverbandes gratuliert 2013 
sehr herzlich und wünscht den Jubilaren alles 
Gute zum

90. Geburtstag
Waldemar Wernicke, Eisleben

85. Geburtstag
Reinhard Rochlitzer, Köthen
Heinz Menzel, Lohsa

80. Geburtstag
Prof. Dr. Hellmut Landmann, Dresden
Dr. Joachim Zaumseil, Naumburg
Wilhelm Böhm, Aschersleben
Dr. Klaus Liedel, Halle

75. Geburtstag
Wolfgang Hohlfeld, Quedlinburg
Wolfgang Lippert, Berlin
Rolf Priese, Schkortleben
Karl-Ernst Sauerland, Rostock

Hartmut Kolbe, Roßlau
Dr. Uwe Zuppke, Lutherstadt Wittenberg
Dr. Manfred Schönfeld, Weißenfels
Dr. Joachim Haensel, Berlin
Wolfgang Herrmann, Dessau
Paul Lubitzki, Wartenburg
Prof. Dr. Arnd Stiefel, Halle
Hartmut Heckenroth, Langenhagen
Eckart Schwarze, Roßlau
Prof. Dr. Hartwig Prange, Halle
Heinrich Rathai, Dessau
Gerhard Scheil, Jeßnitz
Paul Birke, Dessau
Dr. Dietrich von Knorre, Jena
Dr. Christoph Kaatz, Loburg
Arnulf Ryssel, Merseburg

70. Geburtstag
Herbert Bilang, Colbitz
Martin Görner, Jena

65. Geburtstag
Wolf-Dietrich Hoebel, Halle
Peter Tischler, Halle

OSA persönlich

Ehrungen

Dr. Uwe Zuppke zum 75. Geburtstag
Am 06. Mai 2013 beging Dr. Uwe Zuppke 
seinen 75. Geburtstag. In Wittenberg geboren, 
lebt er bis heute dort und hat seine berufliche 
Laufbahn sowie seine vielfältigen Interessen 
an der Natur ein Leben lang mit dem Witten-
berger Raum, der Elbeaue, dem Fläming und 
der Dübener Heide, verbunden. Er studierte 
Landwirtschaft und promovierte 1983 ex-
tern an der Martin-Luther-Universität Halle-
Wittenberg über „Die Auswirkungen der In-
tensivierung der Graslandwirtschaft auf die 

Vogelwelt im LSG Mittlere Elbe“ (Datenma-
terial seit 1953). Beruflich war er nach Tätig-
keiten in der Landwirtschaft und Verwaltung 
ab 1981 wissenschaftlicher Mitarbeiter und 
später Abteilungsleiter am Zentrum für Um-
weltgestaltung (ZUG), Mitarbeiter in der Ab-
teilung Immissionsschutz im Staatlichen Amt 
für Umweltschutz Dessau/Wittenberg und ab 
1992 Außenstellenleiter der LPR Landschafts-
planung Dr. Reichhoff GmbH in Wittenberg.

Von Jugend an wurden ihm durch den Orni-
thologen und Pfarrer Otto Kleinschmidt, den 
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Dr. Uwe Zuppke im Kreis von 
Fachgruppenmitgliedern im 
Haus des Kulturbundes e.V. 
Wittenberg; v.r.n.l. Dr. Man-
fred Schönfeld, Günter Sei-
fert, Dr. Uwe Zuppke, Herbert 
Rehn und Helmut Heiner. No-
vember 2008. Foto: Dr. Dieter 
Schäfer.

Volkskundler und Museologen Julius Riemer 
sowie durch den Ornithologen und Cheflektor 
des Ziemsen-Verlages und Herausgeber der 
‚Neuen Brehm-Bücherei’ Friedrich Böhme, 
ein breites zoologische Wissen vermittelt. 
Dieses baute er im Rahmen der Kulturbundar-
beit und intensiver Selbststudien systematisch 
aus. Seine weit gefächerte, gute Artenkennt-
nis, die sich vor allem auf Wirbeltiere bezieht, 
wird von vertiefenden Einblicken in die Bio-
logie der Arten untermauert. Uwe Zuppke war 
zugleich stets bemüht, seine Kenntnisse in die 
Naturschutzarbeit vor Ort sowie überregional 
einzubringen, z. B. seit 1971 im Arbeitskreis 
Biberschutz und als Leiter der Bezirksar-
beitsgruppe Artenschutz des Bezirkes Halle 
von 1979 bis 1989 (vgl. Naturschutz im Land 
Sachsen-Anhalt 40 (1) 2003: 37-39).

Von 1966 bis 1989 leitete Uwe Zuppke die 
Fachgruppe Ornithologie und Vogelschutz 
Wittenberg. Ein Ergebnis der Fachgruppen-
arbeit ist die seit 1962 bis heute, das sind 
ununterbrochen über 50 Jahre, jährliche Be-

standserfassung des Weißstorchs im Altkreis 
Wittenberg. Er organisierte auch die Was-
servogelzählung im Landkreis. Als Resümee 
seiner Jahrzehnte langen ornithologischen 
Beobachtungstätigkeit und der der Fachgrup-
pe legte er 2009 das Buch „Die Vogelwelt der 
Region Lutherstadt Wittenberg“ vor (Books 
on Demand GmbH, Norderstedt, ISBN 978-
3-8370-9061-1).

Hinzuweisen ist auch auf seine fotografische 
Tätigkeit, die ihm eine Grundlage für die Ver-
mittlung seiner Erkenntnisse und Erfahrungen 
in zahlreichen Vorträgen und Publikationen bot. 
Seit 1990 führten ihn zahlreiche Reisen in ver-
schiedene Regionen der Erde, über die er auch 
in Vorträgen und Ausstellungen berichtete.

Möge Ihm bei bester Gesundheit und Vita-
lität im Kreise und mit Unterstützung seiner 
Familie auch weiterhin viel Freude und viel 
Interessantes in der Natur begegnen, über das 
er auch weiterhin berichten kann.

Lutz Reichhoff


